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Jahresbericht 2022 

42. Betriebsjahr 
 

 
 

 
 

Zurück zur Normalität. 

Welche Freude: Die vergangenen drei Jahre hatten uns permanent vor  neue 

Herausforderungen gestellt. Wir konnten die Buchstartveranstaltungen nicht in der 

Bibliothek durchführen. Wir machten sie trotzdem, einfach draussen. Wir konnten viele 

geplante Lesungen nicht durchführen, wir sagten sie ab und machten sie trotzdem, einfach 

ein paar Monate später. Bis im Januar 2023 konnten wir alle Veranstaltungen, die sich seit 

2020 aufgestaut hatten, die abgesagt und ständig verschoben wurden, schlussendlich 

durchführen.  
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Ausleihstatistik 2022                  

                      

    

  Kinder   Jugend 
Mittelstufe 

JO Erwachsene             Total 
2022 

Total 
2021 

Neue 
Ausw. 

  TT BB BE SB HB SB BE BE BE SB HB Comics CD DVD ZS Zub. DiBi       

Januar 201 237 559 250 64 63 211 26 271 103 13 147 14 191 47 5 250 2652 3009 26 

Februar 175 192 362 182 56 62 98 18 179 63 1 75 9 132 51 3 183 1841 2697 3 

März 250 317 579 245 112 125 199 33 271 129 22 102 24 185 60 7 205 2865 3293 8 

April 196 198 319 124 44 32 89 25 185 74 7 41 14 126 37 4 167 1682 2261 1 

Mai 256 249 560 171 71 80 181 42 215 77 6 82 7 116 34 9 185 2341 3122 10 

Juni 258 294 475 214 108 54 157 52 310 68 11 75 12 134 37 2 198 2459 2642 14 

Juli 172 197 241 131 30 29 100 20 241 49 17 37 0 122 17 2 235 1640 1602 7 

August 167 235 266 132 48 20 133 16 182 53 19 66 0 91 17 7 181 1633 1992 33 

September 214 302 558 244 115 58 230 29 198 105 6 126 0 132 46 7 197 2567 2291 13 

Oktober 188 308 448 211 89 39 171 31 208 87 4 80 0 151 27 5 207 2254 1907 1 

November 227 402 531 261 91 43 169 26 224 97 3 100 3 206 23 6 318 2730 2371 7 

Dezember 216 292 423 164 51 34 172 33 230 78 12 83 0 232 27 8 202 2257 2047 5 

Total 2022 2520 3223 5321 2329 879 639 1910 351 2714 983 121 1014 83 1818 423 65 2528 26921   128 

Total 2021 2848 3078 5990 2431 691 658 2222 434 3204 1101 214 1164 209 2300 471 68 2151   29234 119 

                     

Legende:                     

TT Kinder: Tonträger (CDs und Hörbücher)  SB: Sachbücher      Zub: Zubehör (TipToi Stift+Tonie Box) 

BB Kinder: Bilderbücher    HB: Hörbücher            

JO: Jugend Oberstufe    ZS: Zeitschriften            

BE: Belletristik     DiBi: Digitale Bibliothek Zentralschweiz (DiBiZentral)       
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Benützung 

 
Im Jahr 2022 wurden total 26'921 Medien ausgeliehen. Das sind 2’313 oder rund 
8 % Medienausleihen weniger als im Jahr 2021. Seit 2013 hatten wir nie mehr so 
schlechte Ausleihzahlen. Genau erklären können wir uns diesen Rückgang nicht. 
Anfang Jahr hatten die verordneten Massnahmen bestimmt noch Einfluss aber die 
Zahlen blieben trotz deren Aufhebung auf tiefem Niveau. Erfreulich ist aber, dass die 
Kurve seit September wieder nach oben zeigt. Das hat unter anderem sicher auch 
damit zu tun, dass der Schulbus wieder vor unserer Bibliothek hält und die Kinder 
während des Wartens häufig noch schnell bei uns vorbeischauen. 
 
Bei fast allen Medienkategorien waren die Zahlen rückläufig. Erfreulich war die 
Kategorie «Bilderbuch» welche ein Plus von 4.7 % und unser digitales Angebot, die 
DiBiZentral, welches ein Plus von 17 % erzielte. In Zeiten von Spotify, Apple Music 
etc. werden gewisse Mediengruppen kaum mehr nachgefragt. So sanken die 
Ausleihzahlen von Musik CDs in den vergangenen Jahren kontinuierlich. Aus diesem 
Grund haben wir beschlossen, sämtliche CDs aus dem Bestand zu nehmen und 
künftig nicht mehr anzubieten. 
Es gilt, die Entwicklung der Medienwelt gut zu beobachten und mit der Zeit zu gehen. 
Ein grosser Hit sind dafür unsere 4 Tonieboxen und die mittlerweile über 60 Figuren, 
die wir ausleihen. Eine neue Art des Hörvergnügens für Kinder. 
  
Im Jahr 2022 durften wir 128 Kunden neu einschreiben.  
 
Unsere aktiven Leserinnen und Leser teilen sich wie folgt auf: 
 

Erwachsene 1’187 
Jugend    183 

Kinder    290 

Total 1’552 

 
Davon haben im vergangenen Jahr 715 Personen mindestens eine Ausleihe getätigt. 
 
Medienbestand 
 

 Bücher  
Erwachsene 

Bücher 
Kinder/Jugend 

DVD CD HB Comic 

Bestand 31.12.2022 2’827 5’603 760 0 1’059 713 

Neuanschaffungen     226    560   72 0      91 126 

Ausscheidungen     171    523 142 272    100     8 

 
Gesamtbestand 2022: 11'339 Medien 
 
Zeitschriften total:  22 verschiedene Titel 
 
Im Jahr 2022 wurden  1‘183 neue Medien und 

   240 englische Medien ausgetauscht, welche wir von der 
          Bibliomedia beziehen 
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Veranstaltungen 

 
 

• Im Januar besuchte uns der «Gschichtefritz» alias Andri Krämer begleitet von 
seinem blauen Dino. Er erzählte den Kindern spannende Geschichten und sang 
lustige Lieder. Ein kurzweiliger und unterhaltsamer Mittwochnachmittag war damit 
garantiert. 
 

• «Herzensangelegenheit Buch». So heisst der Bücherblog von Nicole Lehmann, 
einer Berufskollegin aus Grosshöchstetten. Sie brachte im März ihre aktuellsten 
Lieblingsbücher mit und machte uns «gluschtig» auf spannende und unterhaltsame 
Lektüre. 

 

• Am Wochenende des 25. bis 27. März fand das erste nationale Biblioweekend statt. 
Ziel ist es, die Bibliotheken in der ganzen Schweiz bekannter zu machen, ihre 
Vielfalt zu präsentieren und sie ausserhalb der üblichen Öffnungszeiten zugänglich 
zu machen. 
Wir hatten für Freitagabend Bruno Bieri eingeladen. Er unterhielt uns mit seinem 
vielfältigen Programm, das aus Poetry Slam, Obertongesang, Alphorn und Hang 
besteht. Ausserdem flocht er geschickt Texte von Mani Matter ein, dessen Todestag 
sich im vergangenen Jahr zum 40. Mal jährte. Er bot uns einen überraschenden, 
nie gehörten, einmaligen und begeisternden Abend. 
Am Samstag luden wir Kleine und Grosse zur Märchenstunde mit Nicole Kälin ein. 
Die Menzinger Kindergartenlehrperson schreibt mit grosser Passion ihre eigenen 
Märchen und erzählt diese liebevoll und phantasiereich. Das schöne Wetter lud 
nach der Märchenstunde ein, im Bibliotheksgarten zu basteln und ein Zvieri zu 
schnabulieren. 

 

• Im April konnten wir endlich unsere Bücherhäuschen aufstellen. Die im Vorjahr 
produzierten mobilen Bücherschränke wurden beim Rathaus und beim 
Kindergarten Sonnengrund aufgestellt. Sie laden dazu ein, sich ein Buch zu 
schnappen, sich damit auf eine Bank zu setzen, zu lesen, zu schmökern oder dieses 
mit nach Hause zu nehmen. Im Gegenzug dürfen die Menzingerinnen und 
Menzinger die Schränke mit ihren eigenen Büchern befüllen und ihnen so die 
Lebensdauer verlängern. Die Schränke werden vom Bibliotheksteam regelmässig 
überprüft, Bücher nachgefüllt und unpassende Lektüre entfernt und entsorgt. 
Dieses attraktive neue Angebot wird rege genutzt und war der Zuger Zeitung sogar 
einen grossen Bericht wert. 

 

• Am 18. Mai war Schweizer Vorlesetag. Dieses Jahr veranstalteten wir zusammen 
mit der Familiebrugg einen Geschichtennachmittag im Wald. Es wurde gelauscht, 
erforscht und entdeckt. Eine wundervolle Zusammenarbeit. 

 

• Marcel Huwyler, seines Zeichens Vater der Krimiladies «Violetta Morgenstern» und 
«Eliza Roth-Schild» besuchte uns mit seinen spannenden Krimis und begeisterte 
uns mit Spannung, seinem Witz und seinem Einfallsreichtum. 

 

• Patrick Fischer, der bekannte und beliebte ehemalige EVZ Spieler und Trainer der 
Schweizer Nationalmannschaft besuchte uns im Oktober. Markus von Holzen hatte 
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nach der Lektüre der Biografie «Game Time» ein spannendes Interview 
zusammengestellt. So bekamen die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
einen persönlichen und vertieften Einblick in Fischers bewegtes Leben. Beim 
anschliessenden Apéro signierte er seine Bücher und liess sich in unzählige 
persönliche Gespräche verwickeln. 

 

• Unsere Versli- und Gschichtezyten kehrten nach ein paar Monaten «Verslizyt 
underwägs» beim Schulhaus Dorf an der frischen Luft wieder nach Hause zurück. 
Es war so schön, wieder alle Kinder mit ihren Begleitpersonen «zu Hause» 
begrüssen zu können. 
 

• Im November starteten wir wieder mit dem «Zäme läse – Shared Reading». In einer 
Gruppe von mindestens 3, maximal 10 Personen wird gemeinsam eine Geschichte 
und ein Gedicht gelesen. 
Im Oktober besuchte ich einen Kurs zum Shared Reading Facilitator. Ich war so 
begeistert von dieser Form des gemeinsamen Lesens, wo man sich ohne 
Vorbereitung, ohne irgendetwas zu müssen treffen kann, dass ich sofort eine 
Ausschreibung machte. Ich fand sechs Frauen, welche sich für ein Pilotprojekt von 
acht Abenden mit mir zum «Zäme läse» meldeten. Immerhin an zwei Abenden 
konnten wir gemeinsam in die von mir ausgesuchten Geschichten und Gedichte 
eintauchen. Ich plane, dieses Format so bald wie möglich öffentlich auszu-
schreiben.  

 

• Zum Ende des Jahres durfte natürlich ein Adventswettbewerb nicht fehlen. Nicole 
Röllin gestaltete liebevoll zwei Ausmalbilder, die die kleineren Kinder ausmalen 
konnten. Die grösseren Kinder und die Erwachsenen baten wir um einen Buchtipp. 
Aus allen Mitmachenden zogen wir zehn attraktive Preise ohne auf die Schönheit 
zu achten. 

 
 
 

Bibliothek und Schule 

 

• Von Anfang März bis Mitte April begrüssten wir wieder alle Kinder und Jugendlichen 
vom Kindergarten bis zur 3. Oberstufe, um ihnen im Rahmen der Klassenführungen 
spielerisch und abwechslungsreich spannendes Wissen rund um die Bibliothek zu 
vermitteln. 

 

• Im Mai besuchte Annette Roeder die Kinder der 1. und 2. Klassen im 
Schulhaus Marianum. Die «Mama» der Krumpflinge begeisterte die 

Kinder mit ihren lebendig und witzigen Klassenlesung 
die Kinder und anwesenden Erwachsenen. Die im 
Textilen Gestalten entstandenen Krumpflinge durften 
natürlich mit an die Lesung kommen 

 

• Im Juni kehrte auch der Kindergarten-Informationsabend in die Bibliothek zurück. 
 

• Ende Juni duften wir den Integrationsklassen zeigen, wie Bibliothek auf 
«schweizerisch» funktioniert. 
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• Vor den Sommerferien waren die Schülerinnen und Schüler der 2. Oberstufe fleissig 
mit Lesen beschäftigt und lieferten uns zum Abschluss ganze Wäscheleinen voller 
toller Buchrezensionen und -tipps, die wir alle in die Bücher gesteckt haben, um 
andere LeserInnen neugierig zu machen. 

 

• Rüdiger Bertram gehört zu den ganz grossen Kinder- und Jugendbuchautoren in 
Deutschland. Er verzauberte mit seinen aberwitzigen Geschichten die Kinder der. 
3. und 4. Klassen im Rahmen von Klassenlesungen. 

 

• Lorenz Paulis «Rigo und Rosa» bildet das Grundgerüst für das Jahresthema auf 
der 1. und 2. Klasse. Was lag da näher als diesen einfach unglaublich inspirierenden 
und phantasievollen Autor und Geschichtenerzähler zu uns einzuladen. Zu ihm gibt 
es nur eines zu sagen: Sollte er mal wieder in der Nähe sein: Hingehen. Auch für 
Erwachsene ein Hochgenuss! 

 
 

Personal 

Ende März mussten wir Eva Riechsteiner schweren Herzens ziehen lassen. Sie bringt 
ihr Fachwissen nun in ihrer Wohngemeinde Rotkreuz zum Tragen. An dieser Stelle 
danke ich ihr ganz herzlich für die gemeinsame Zeit und ihr Wirken zum Wohle der 
Menzinger Kundinnen und Kunden. 
 
Seit dem 1. April haben wir mit Mirjam Elsener eine neue, junge Kollegin, die unser 
Team optimal ergänzt.  
 
Wie jedes Jahr bauen wir in unseren Teamausflug einen Weiterbildungsteil ein. Letztes 
Jahr haben wir eine der ersten Open Libraries der Schweiz in Grosshöchstetten 
besichtigt, was sehr interessant und aufschlussreich war. 
 
Das Bibliotheksteam besteht nun aus: 
Mirjam Elsener, Brigitta von Holzen, Catherine Müller-Wittlin und Nicole Röllin  
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiterbildung 

Folgende Kurse und Weiterbildungen haben wir im vergangenen Jahr besucht: 
 

• Schätze aus der SIKJM Bibliothek 

• Comics in allen Medien 

• Bibliothek im Spannungsfeld 

• Sachbuch 
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• Abschlusstag Shared Reading Facilitator 

• Tagung der Shared Reading Leiterinnen des Kantons Zug 

• Jahrestagung Bibliomedia 

• Praxistagung Kundenanliegen DiBiZentral in der Bibliohek Zug 

• Buchpräsentationen bei Balmer in Zug 
 

• Wir nahmen an folgenden Sitzungen teil: 
. regelmässige Teamsitzungen 
. Leiter/innen Sitzung in der Bibliothek Zug 
. jährliche Schulbibliotheken-Sitzung 
. Planungssitzungen kantonaler Lesesommer 2024 
 

Ausserdem haben wir drei Buchrezensionen für die Zuger Zeitung sowie für jede 
mänziger zytig einen Buchtipp oder News aus der Bibliothek geschrieben. 
 

 

Dank 

 
Wie jedes Jahr geht mein Dank 
 

• zuallererst an mein grossartiges Team: Catherine Müller-Wittlin, Nicole Röllin und 
Mirjam Elsener. Die Teamarbeit mit ihnen macht einfach Spass und die 
gegenseitige Unterstützung ist einmalig. 

 

• an den Gemeinderat, der uns erlaubt, dank der grosszügigen finanziellen Mittel 
unserer Kundschaft eine modernes, attraktives und aktuelles Bibliotheksangebot zu 
bieten. 

 

• an unseren Chef Nino Steck, der uns vertraut und unterstützt. 
 

• an unser IT Support-Team Thomas Ehrensperger und Raphael Bachmann. Unsere 

Anliegen werden ernst genommen und immer schnell nach Lösungen gesucht.  

• an Martin Joller und sein Team für den Einsatz in allen haustechnischen Belangen 
und an Heidi Rohrer und Jelica Pavic, unser Reinigungsteam. 

 
 
Menzingen, 1. März 2023    Brigitta von Holzen 
       Leitung Bibliothek Menzingen 


